
Überprüfen Sie Ihre Lösungen mit den Büchern I care Pflege und I care Krankheitslehre.
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Pflege von Menschen mit 
Erkrankungen der Psyche 
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Autismus-Spektrum-Störungen 56

Ursachen
Die Ursachen des frühkindlichen Autismus sind nicht endgültig 
geklärt. Es konnte ausgeschlossen werden, dass der Autismus 
das Ergebnis falscher Erziehung ist. Forscher gehen von einer 
hirnorganischen Ursache, einer gestörten Verbindung der Spie-
gelneurone sowie von einer genetischen Komponente aus.

ARBEITSAUFTRAG 

Bitte ergänzen Sie in der Grafik die Symptome des frühkindlichen 
Autismus.

Für ein Kind mit Autismus ist die Aufnahme in eine Klinik eine 
sehr belastende Situation. Welche Maßnahmen können Sie er-
greifen, um die Aufnahme und den Aufenthalt für Kind und El-
tern so angenehm wie möglich zu gestalten?

Wie sollten andere Kinder, zum Beispiel in der Klinik oder im Kin-
dergarten, auf den Umgang mit einem autistischen Kind vorbe-
reitet werden?

Wie unterscheidet sich die Symptomatik des Asperger-Syndroms 
von der des frühkindlichen Autismus?
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Beispiel Verdacht auf Autismus
Der 3-jährige Linus wird bei Verdacht auf eine Autismus-Spektrum-
Störung zur weiteren Diagnostik stationär aufgenommen. 
Nach der Aufnahme in den Kindergarten war zunehmend aufgefallen, 
dass Linus keinen Kontakt zu anderen Kindern sucht. Die anfänglich 
starke Abwehr dagegen, in den Kindergarten zu gehen, hat sich nach 
den ersten Monaten etwas gelegt. Dennoch sitzt Linus meist alleine 
in einer Ecke und spielt mit einem Spielzeugauto. Seine Eltern berich-
ten, dass seine Sprachentwicklung im Vergleich zu anderen Kindern 
verzögert ist. Erst mit 2 Jahren habe er Mama oder Papa sagen kön-
nen. Auch im Kindergarten spricht Linus nur wenige Wörter. Auf eine 
klare Ansprache durch seine Eltern reagiert Linus, während er weitrei-
chendere Kommunikationsversuche ignoriert. 

Frühkindlicher Autismus.
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Definition Frühkindlicher Autismus
Beim frühkindlichen Autismus kommt es zu einer tiefgreifenden Be-
einträchtigung der Entwicklung des Kindes mit Beginn vor dem 3. Le-
bensjahr. Betroffen sind die verbale und nonverbale Kommunikation, 
die Kontaktaufnahme und zwischenmenschlichen Beziehungen. Das 
Verhalten des Kindes beschränkt sich auf wenige stereotype Reakti-
onsmuster, die sich immer wiederholen. 

Bei der Diagnostik mitwirken
Für die Diagnostik ist es wichtig, dass Pflegende sich sowohl 
mit dem Kind als auch mit den Eltern auseinandersetzen. Diese 
haben bereits viel mit ihrem Kind erlebt und können auch von 
Situationen außerhalb des Klinikalltags berichten. Diese Infor-
mationen sollten von Pflegenden sorgfältig dokumentiert und 
in Fallgesprächen eingebracht werden. Grundlage der Diagnos-
tik sind Verhaltensbeobachtungen, Elterninterviews, Beurtei-
lungsskalen und für das Alter geeignete Intelligenztests.
Differenzialdiagnostisch wird zwischen frühkindlichem Autis-
mus, Asperger-Syndrom und atypischem Autismus unterschie-
den. Ergänzend müssen Sinnesdefekte oder Intelligenzminde-
rungen ausgeschlossen werden.
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